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Kompetenzen 

 

Clearingstelle für unbegleitete 
minderjährige Ausländer 

+ 

integrative Krisenintervention 

 

 

 

 

 

 interkulturelle Arbeit durch Pädagogen 
verschiedener Kulturen und Sprachen 

 Konfliktbearbeitung und Mediation 

 geschlechtsspezifische Arbeit 

 intensive Freizeitgestaltung 

 Schulangebot im Haus 

 

 

 

 

Rechtliche Grundlagen 

 

§ 27, § 34 SGB VIII  stationäre Unterbringung 

§ 35 a SGB VIII Eingliederungshilfe 

§ 41 SGB VIII  Hilfe für junge Volljährige 

§ 42 SGB VIII  Inobhutnahme 

 

Kontakt 

 

Clearingstelle  

+  

integrative Krisenintervention 

 

Julius-Pintsch-Ring 3 

15517 Fürstenwalde 

 

Tel.: 03361/693825-0 

Fax: 03361/693825-22 

E-Mail: alma-leitung@diakonie-ols.de 

 

Ansprechpartner: 

 

Giovanna Tschentscher 

Leiterin 

 

Wiaam Al-Rubaiey / Stefan Ohloff 

Sozialarbeiter 

 

Tel.: 03361/693825-11 

 

Träger 

 

Diakonischer Werk Oderland-Spree e.V. 

Ernst-Thälmann-Str. 19 b, 15306 Seelow 

Tel.: 03346/89690 

Fax: 03346/896919 

E-Mail: info@diakonie-ols.de 

Homepage: www.diakonie-ols.de 

 

 

 

 

 

 

mailto:alma-leitung@diakonie-ols.de
mailto:info@diakonie-ols.de


 
 

 

ALMA Betreuung 

 

Kooperationen 

 

 

 

 

 

Was heißt ALMA? 
 
 
ALMA ist ein altdeutscher Vorname, der im 
Lateinischen, Französischen und Arabischen 
„Seele“ bedeutet. 
 
Unsere Arbeit steht für die Stärkung der „Seele“ 
der Kinder und Jugendlichen während des 
Aufenthalts in unserer Einrichtung. 
 
Weiterhin steht ALMA für ALleinreisende 
Minderjährige Ausländer. 

 
 
Kapazität: 
 

 18 Wohnplätze auf 2 Etagen 

 Unterstützung der Stabilisierungsphase 

 Tagesstruktur in Kombination von Schule  
+ regelmäßigen Freizeitangeboten 
(Kochkurs, Spiel- und Sportangebote) 
 
 

„ALMA kann 

die Lösung sein…“ 
 

 

Was bieten wir? 
 
 
Clearing für unbegleitete minderjährige 
Ausländer: 
 

 hausinterne Beschulung (20 h wöchentlich) 

 Klärung des Gesundheitsstatus (z.B. erste 
Impftermine) 

 gemeinsame Bewältigung bürokratischer 
Hürden (Ausländerbehörde, 
Einwohnermeldeamt, Jugendamt, etc.) 

 Übergang in neue Wohnform begleiten 
 
 
Krisenintervention: 
 

 Aufnahmealter 6 – 17 Jahre (vorrangig mit 
Migrationshintergrund)  

 Bearbeitung der Krisensituation 

 Beschulung an ortsnahen Schulen 

 in Sonderfällen interne Beschulung möglich 

 enge Zusammenarbeit mit den Eltern, dem 
Jugendamt und sonstigen Beteiligten im 
Unterstützungssystem 
 
 

 

Mit welchen Behörden arbeiten wir 

zusammen? 

 Jugendämter / Ministerium für Bildung, 

Jugend und Sport 

 Gesundheitsamt 

 Ausländerbehörden 

 Einwohnermeldeamt 

 Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

 Polizei 

 Amtsgericht 

 

Weitere Partner… 

 Stadt Fürstenwalde 

 Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg, 

Schlesische Oberlausitz 

 Fachverband FEJ 

 Verein für Jugendhilfe und Sozialarbeit 

(JuSeV) in Fürstenwalde 

 Jugendclubs der Stadt Fürstenwalde 

 Projekt Communis des Bernhardinums 

 Sportvereine der Stadt Fürstenwalde 

 Bundesfachverband unbegleiteter 

minderjähriger Flüchtlinge e.V. 

 R.A.A. Brandenburg 

 Schulen der Stadt 

 Ambulante Jugend- und Familienhilfe 

 Projekt ALREJU 

 

 


